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Umsonst & Draußen wieder ein großer Erfolg  
 

Dank der tatkräftigen Unterstützung zahlreicher freiwilliger Helfer ist es 
uns heuer wider gelungen, unser alljährliches Open - Air Umsonst & 
Draußen erfolgreich hinter uns zu bringen. Nach dem wetterbedingten 
Durchhänger im letzten Jahr konnten wir uns heuer wieder über zahlrei-
che Besucher und eine gelungene Veranstaltung freuen. Allen Beteilig-
ten  und allen Anwohnern  gilt deswegen einmal mehr ein  
 

HERZLICHES DANKESCHÖN . 
 
Jeder Einzelne hat dazu beigetragen, dass Umsonst & Draußen 2008 
wieder ein großer Erfolg war. Mittlerweile ist Umsonst & Draußen zum 
größten Ereignis in unserem Vereinsjahr und zu einer der größten Veran-
staltungen im Landkreis geworden.  
 
Ohne die Unterstützung von euch allen wäre so eine Veranstaltung nicht 
durchführbar. Herzlichen Dank. 
 
 

  Alexander Kling 
1. Vorstand 

Spielvereinigung Ellzee e. V. 
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Umsonst & Draußen  
 
 
"Umsonst und DrauÇen" war wieder mal ein Riesenerfolg: ¦ber 2000 
Fans kamen zum Rockfestival nach Ellzee. Fünf Band rockten auf der Ell-
zeer Bühne, unter anderem die deutschlandweit bekannte Band "Jennifer 
Rostock" aus Berlin.  
 
Das Festival 2008 hatte einige Besonderheiten, an denen zum Teil auch 
die Wettervorhersagen schuld waren. Da man schlechtes Wetter erwarte-
te, sagten einige Bands ab. Also wurde nur eine Bühne anstatt zwei auf-
gebaut. Außerdem organisierten die Veranstalter ein großes Zelt, aus dem 
man einen guten Ausbl ick  auf  d ie Bühne hat te. 
Ob das ein mystischer Zufall war: Das 13. Rockfestival fand am Freitag, 
den 13., statt. Doch das störte niemanden und brachte dem Festival auch 
keinerlei Unglück. Ganz im Gegenteil: Trotz schlechter Wettervorhersage 
und Regen- und Schauerankündigungen eröffnete die erste Band den 
Abend unter blauem Himmel und strahlendem Sonnenschein. 
 
Am Anfang des Festivals war die Bühne frei für zwei junge Bands. Zuerst 
spielten drei Musiker von "black coffee 'n' cigarettes", einer Nachwuchs-
band aus dem Augsburger Raum. Die zweite Band, "SEMISKILLED", kam 
aus Günzburg. Auch sie konnten einige Rockfans begeistern.  
 
Die Zahl der Besucher stieg schnell an. Es wurde Zeit für den Auftritt der 
Band "Avatara" aus Günzburg. In Ellzee war es ihr erster Auftritt nach der 
längeren Konzertpause, was eine große Freude bei Fans auslöste. Die 
fünf Musiker sorgten für eine tolle Stimmung und heizten das Publikum vor 
dem Auftritt der Headliner-Band "Jennifer Rostock" aus Berlin an. Die 
Band tourt gerade durch ganz Deutschland und machte auch einen Halt in 
Ellzee.  
 
Das Publikum wartete gespannt, was die deutschlandweit bekannte Band 
aus Berlin zu bieten hat. Das Publikum strömte zur Bühne, von der die 
Punkrock-Musik klang. Mit ihrer starken ausdrucksvollen Stimme begeis-
terte die Sängerin Jennifer die Fans. Vor der Bühne wurde es immer en-
ger und die Menge bewegte sich auf die Bühne. Eine Stunde verging sehr 
schnell und damit war auch der sensationelle Auftritt der Berliner Band zu 
Ende. Für den perfekten Abschluss sorgte die Band aus Ulm "The Univer-
sal Power Supply".  
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Fußball aktuell  
 

Mit neuem Trainer in die nächste Kreisliga -Saison  
 

ĂFrischer Windñ herrscht seit dem ersten Training zur Saison 2008/2009 
im Kader der 1. und 2. Mannschaft! Grund dafür ist der neue Trainer, der 
seit dem 28.06.2008 an der Seitenlinie steht: Jürgen Heine (40) . Er ist 
ein Mann, der freilich weiß um was es beim Fußball geht. Denn insge-
samt hat er selbst rund 20 Jahre in der Bezirksliga gespielt, und aktuell 
kommt er vom FC Silheim, wo er zuletzt als Spieler und Co-Trainer tätig 
war. Selber mitspielen will er bei uns momentan nicht, er konzentriert sich 
komplett auf den Job an der Außenlinie und will so maßgeblich zu einer 
erfolgreichen Saison beitragen. Er macht gerade den Trainerschein und 
geht mit uns in seine erste Saison als ĂChef-Trainerñ einer Senioren-
mannschaft. Grundsätzlich tritt er sicherlich kein leichtes Erbe an, denn 
er löst den erfolgreichsten Trainer der Vereinsgeschichte (Gerhard 
Grünwied ) ab. Dennoch sind alle Verantwortlichen im Verein ¿berzeugt, 
dass der Trainerwechsel zum richtigen Zeitpunkt stattgefunden hat und 
dass Jürgen Heine nahtlos an die gute Arbeit von seinem Vorgänger an-
knüpfen wird.  
 
Angekündigt hat er, dass er viel Wert auf spielerische Dinge legt, deshalb 
will er im Training hauptsªchlich den Ball Ălaufen lassenñ. Genauso wich-
tig ist ihm richtiges taktisches Verhalten, sowohl in der Offensive als auch 
in der Defensive. Mit speziellen Übungen wird er unsere Spieler weiterbil-
den und damit Schritt für Schritt für erkennbare Verbesserungen sorgen. 
Längerfristig gesehen hat er vor, das taktische System zu ändern, und 
zwar will er weg vom klassischen ĂLibero mit zwei Verteidigernñ, hin zum 
sog. Ăballorientierten Spielñ. Bei diesem System kommt es stark darauf 
an, die Räume des Gegners eng zu machen, und durchdacht innerhalb 
der eigenen Mannschaft zu verschieben. Es ist Ziel, im Spiel immer wie-
der Überzahlsituationen zu schaffen um so für schnelle Gegenstöße sor-
gen zu können. Grundvoraussetzung für dieses System ist eine gute kör-
perliche Fitness und die nötige Ballsicherheit, die er allen Spielern im 
Training penetrant Ăeinimpfenñ will.  
 
Saisonziel ist für ihn bei der 1. Mannschaft ein gesicherter Mittelfeldplatz, 
mit dem Abstieg will er nichts zu tun haben. Dass dies nicht einfach wer-
den wird, wissen alle im Verein. Während die meisten Konkurrenten in 
der Kreisliga wieder stark Ăaufger¿stetñ haben, muss er sich weitestge-
hend mit der altbewährten Truppe begnügen. Immerhin kam mit Bene-
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dikt Ebner  ein hoffnungsvolles Talent zu uns zur¿ck, der die letzten Jahre 
bei der SpVgg Wiesenbach verbrachte. Und mit Thomas Jehle  aus Heu-
belsburg steht ebenfalls ein weiterer Spieler zur Verfügung, der sich die 
letzten acht Jahre eine ĂK¿nstlerpauseñ gºnnte. Zuvor spielte er in der Ju-
gend bei uns. Gespannt sein darf man im Verein auch, wie sich die Reser-
vemannschaft in der neu gegründeten Spielklasse durchsetzt. Die Reserve 
spielt künftig in der A-Klasse West 1 und ist ebenso aufstiegsberechtigt wie 
die Erste! Dennoch kann sie in dieser Saison meistens das Vorspiel der 
Ersten bestreiten 
 
Gute Ansätze der Trainerarbeit waren in den ersten Vorbereitungsspielen 
bereits zu erkennen. Im Toto-Pokal gegen den FC Günzburg trotzte man 
dem Favoriten in der regulären Spielzeit ein 0:0 ab. Trotz spielerischer Un-
terlegenheit ließen wir nicht viele Chancen zu, die ersten Erfolge des 
Ăballorientierten Spielsñ waren sichtbar. Eine ganz starke Leistung bot dabei 
Torhüter Benjamin Krist , der mehrmals gefªhrliche Situationen im eigenen 
Strafraum entschärfte. Im Elfmeterschießen unterlagen wir leider mit 5:6. 
Eine Woche später beim 2:2 gegen die SpVgg Wiesenbach zogen wir uns 
ebenfalls achtbar aus der Affäre. Auch hier war zu erkennen, dass wir mo-
mentan in der Lage sind einen vermeintlich stärkeren Gegner weitgehend 
vom eigenen Tor fernzuhalten, und dass wir es verstehen selbst durch 
schnelle Konter Gefahr auszustrahlen. So trennte man sich am Ende mit 
einem verdienten Unentschieden vom Bezirksligisten, die Tore für uns er-
zielten Markus Ruf  und Daniel Hausmann . Und schlieÇlich war auch der 
Auftritt beim Neu-Landesligisten FC Silheim von Erfolg gekrönt. Wiederum 
entwickelte sich ein Spiel, in dem der Gegner zwar mehr Ballbesitz hatte, 
nicht aber die zwingenderen Torchancen. Und so konnte Alexander Kling  
eine der sich bietenden Chancen zum ĂTor des Tagesñ nutzen, und wir ge-
wannen nicht unverdient mit 1:0. 
 
Die ersten Erfolge lassen auf eine solide Saison hoffen, dennoch darf man 
die Spiele momentan nicht überbewerten. Auch Trainer Jürgen Heine  be-
tont, dass er die Mannschaft zwar Ăauf einem guten Wegñ sieht, dass das 
Ende dieses Weges aber noch längst nicht erreicht ist. Die Stunde der 
Wahrheit beginnt am 10.August, wenn wir in Glött die neue Kreisliga-
Saison eröffnen. 
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Termine  
 

So, 23.07.08, 18:30 Uhr: SpVgg Ellzee I ï TSV Langenhaslach I 
Mi,  26.07.08, 17:00 Uhr: FC Weißenhorn I - SpVgg Ellzee I 
Sa. 02.08.08, 17:00 Uhr: SV Beuren I - SpVgg Ellzee (I +II) 
 
So., 03.08.08, 15:00 Uhr: SV Schwörsheim II ï SpVgg Ellzee II 
                        17:00 Uhr: SV Schwºrsheim I - SpVgg Ellzee I 
(vermutlich verbunden mit einem Bus-Tagesausflug f¿r Spieler und Fans) 
 
So., 10.08.08:   1. Punktspiel: SSV Glött I - SpVgg Ellzee (I + II)  
Mi., 13.08.08:  2.):  SpVgg Ellzee I ï FC Lauingen I  
Do., 14.08.08: 2.):  SpVgg Ellzee II ï SC Bubesheim II  
Sa., 16.08.08: 3. ):  TSV Krumbach   ï SpVgg Ellzee (I + II)  

 

 

 

 

 

(WERBUNG 

Buchdruckerei Müller) 

Betrieb des Sportheims  
 
Das Sportheim ist ab Anfang August wieder regelmäßig zu folgenden Zei-
ten geöffnet:  
Jeden Dienstag und Freitag ab 19:00 Uhr, jeden Sonntag ab 9:30 Uhr 
(durchgehend bei Heimspielen) und 19:00 Uhr (bei Auswªrtsspielen). 
 
Die Öffnungszeiten im Juli können Sie dem Aushang entnehmen. 
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Jugendfußball  
 

 

Die Saison 2007/2008 ist beendet und dennoch bleibt für die Spieler kaum  
Zeit für eine Erholung. Dies trifft vor allem auf den älteren Jahrgang der A-
Junioren zu, deren Spielbetrieb erst gegen Ende Juni beendet ist und die 
Seniorenmannschaften zu diesem Zeitpunkt bereits mit der Vorbereitung 
auf die neue Saisonbegonnen haben. Mit dem Saisonverlauf der  Junioren 
kann die SpVgg Ellzee insgesamt zufrieden sein. Allerdings kann sich der 
derzeitige Trend des Vereinswechsels der Juniorenspieler auch in unse-
rem Verein zu einem Problem entwickeln. In der vergangenen Saison ver-
ließen die SpVgg Ellzee vier Juniorenspieler. In dem gleichen Zeitraum 
wechselten jedoch nur zwei Juniorenspieler eines anderen Vereins zur 
SpVgg Ellzee über. Für die Bildung unserer eigenen Mannschaften sind 
wir jedoch auf jeden einzelnen Spieler angewiesen. Es bleibt zu hoffen, 
dass wir unseren Juniorenspielern auch in Zukunft genügend Perspekti-
ven bieten können und uns somit der Abgang weiterer Spieler zu  anderen 
Vereinen erspart bleibt. Zu einer guten Jugendarbeit gehören vor allem 
engagierte Trainer und Betreuer. Die SpVgg Ellzee sucht für die kommen-
de Saison wieder Jugendliche und Erwachsene, die das Training und die 
Betreuung einer Juniorenmannschaft übernehmen wollen. Insgesamt wer-
den 5 Trainer/Betreuer in der kommenden Saison für die SpVgg Ellzee im 
Jugendbereich nicht mehr zur Verfügung stehen. Die SpVgg Ellzee be-
dankt sich bei Hans-Jürgen Grünwald, Markus und Martin Ruf, Florian 
Bisle und Wilfried Höck  f¿r die tolle Unterst¿tzung und Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren. 

A-Junioren : Kreisklasse Donau 
Trainer Leonhard Seitz und Florian Bisle, Spielort: Ellzee 
 

Einen hervorragenden 3. Platz belegte die A-Juniorenmannschaft (SG SV 
Wattenweiler), die sich aus Spielern des SV Wattenweiler und der SpVgg 
Ellzee zusammensetzte. Den Trainern gelang es, aus einem kleinen Spie-
lerkader eine disziplinierte Mannschaft zu formen, die sich weiterentwi-
ckelt hat und in der Kreisklasse oben mitspielen konnte. Florian Bisle un-
terstützte die Arbeit des Trainers und wird sich in der kommenden Saison 
wieder ausschließlich auf die Belange der Seniorenmannschaft konzent-
rieren. Der Trainer Leonhard Seitz  ist bereits mit der Zusammenstellung 
der neuen A-Juniorenmannschaft befasst. Aus der bisherigen Mannschaft 
werden 3 Spieler aus Wattenweiler altersbedingt in den Seniorenbereich 
des SV Wattenweiler übertreten. Sonstige Abgänge sind nicht zu ver-
zeichnen. Einige B-Juniorenspieler aus Ellzee, Wiesenbach und Watten-
weiler werden in die Mannschaft nachrücken. 
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B-Junioren:  Kreisklasse Donau 
Trainer Martin Merk, Spielort: Wattenweiler 
 

Mit einem Ăblauen Augeñ kam das Juniorenteam um Martin Merk davon. 
Sie waren am letzten Spieltag spielfrei und konnten nur tatenlos abwarten, 
bis das Ergebnis aus der Partie SG Reisensburg ï VfR Jettingen (0 : 0) 
vorlag. Somit muss nun der VfR Jettingen neben dem TSV Langenhas-
lach den Abstieg antreten und unsere B-Juniorenmannschaft kann auch in 
der kommenden Saison in der Kreisklasse mitspielen. 

 
C-Junioren:  Kreisklasse Donau 
Trainer Hans-Jürgen Grünwald/Martin Ruf, Spielort: Ellzee 
 

Nur eine Niederlage leistete sich das Team von Hans-Jürgen Grünwald 
und Martin Ruf . Damit erreichte die Mannschaft die Vize-Meisterschaft in 
der Kreisklasse Donau. Hans-Jürgen Grünwald besucht derzeit die Sport-
schule Oberhaching, um den Trainerschein zu erlangen. Er wird eine Pau-
se bei der SpVgg Ellzee einlegen und kommende Saison nicht als Trainer 
zur Verfügung stehen. Martin Ruf konzentriert sich in der kommenden Sai-
son auf seinen Einsatz in der Seniorenmannschaft. Wir danken beiden für 
die über Jahre hinweg geleistete Arbeit im Juniorenbereich der SpVgg Ell-
zee. 
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D-Junioren:  Kreisklasse Donau 
Trainer Marcel Granitza, Spielort: Unterwiesenbach 
 

Den Abstieg aus der Kreisklasse nicht verhindern konnte unsere D-
Juniorenmannschaft in Wiesenbach. Auch diese Mannschaft litt unter dem 
Ausstieg einiger Spieler während der Saison. Für die kommende Saison 
wird nur eine D7-Juniorenmannschaft auf dem Kleinfeld gemeldet, die in 
Wiesenbach trainieren und spielen wird. 

 
E-Junioren:  Gruppe 6  
Trainer Wilfried Höck und Manfred Ost 
 

Mit dem Sieg am letzten Spieltag konnte die Mannschaft die Ărote Laterneñ 
an den 1. FC Konzenberg abgeben. Wir danken dem Trainergespann für 
die engagierte Jugendarbeit. Wilfried Höck  wird in der kommenden Sai-
son eine ĂTrainerpauseñ einlegen. Unser ĂManneñ wird die Mannschaft 
weiterhin betreuen. Wir sind auf der Suche nach einem weiteren Trainer/
Betreuer für diese Mannschaft.  
 



- 10 - 

 
F-Junioren:  Gruppe 4 
Trainer Markus Ruf und Ferdinand Bisle 
 

Da wir in dieser Saison keine G-Juniorenmannschaft stellen konnten, 
spielen in dieser Mannschaft unsere jüngsten Fußballer, die ihre Sache 
sehr gut machten. Gleiches gilt für das Trainergespann (Markus Ruf und 
Ferdinand Bisle ), die seit Jahren die Jugendarbeit bei der SpVgg Ellzee 
unterst¿tzen. Beiden ein herzliches ĂDankeschºnñ. Markus Ruf legt eine 
ĂEltern-Pauseñ ein. 

 
 

Planungen für die kommende Saison  
 
Nach den bisherigen Gesprächen zwischen den Verantwortlichen der 
SpVgg Wiesenbach, des SV Wattenweiler und der SpVgg Ellzee wurde 
klar, dass man an den Konzepten der Vorjahre festhalten will. Demzufolge 
würden 3 Großfeldmannschaften der drei genannten Vereine (A-B-C- Ju-
nioren) eine Spielgemeinschaft gründen und am Spielbetrieb für die kom-
mende Saison 2008/09 teilnehmen. Die Kleinfeldmannschaften würden 
wie bisher bei den Heimatvereinen trainieren und spielen. 

Mannschaft Spielklasse Spielort Trainer/Betreuer 

A-Junioren Kreisklasse Ellzee Leonhard Seitz 

B-Junioren Kreisklasse Wattenweiler   

C-Junioren Kreisklasse Ellzee   

D7-Junioren Gruppe Wiesenbach   

E-Junioren Gruppe Ellzee   

F-Junioren Gruppe Ellzee Manfred Ost, Ferdinand Bisle 
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AH aktiv  
 

Nicht ganz nach Wunsch verlief die Saison für die SG Ellzee/Waldstetten. 
Gab es im ersten Spiel gegen Wiesebach noch einen 2:1 Sieg, so folgte 
im Pokal gegen Scheppach mit 1:3 eine unerwartete Niederlage und das 
Aus im Wettbewerb.  
Auch der Start in die Punktrunde war wenig verheißungsvoll, denn gegen 
Jettingen gab es eine derbe 0:5 Niederlage. Nach dem 3:1 Sieg in Ges-
sertshausen war der weitere Verlauf der Saison von großem Verletzungs-
pech geprägt ( teilweise acht Verletzte ).  Mit dem letzten Aufgebot wurde  
Ettenbeuren 4:1 besiegt aber das 0:1 gegen Ichenhausen wäre mit der 
kompletten Elf vermeidbar gewesen. Es folgte dann ein überlegenes 4:1 
gegen Mindeltal und ein 5:5 in Silheim nach 1:4 Rückstand. Hier zeigte die 
SG einmal mehr tolle Moral. In diesem Spiel war sogar Coach Robert 
Stadler im Einsatz und ließ durch eine gute Leistung an seine aktive Fuß-
ballkarriere erinnern. Im letzten Punktspiel gelang der Mannschaft ein 3:1 
Erfolg gegen den SV Aislingen; die Tore erzielten Reinhard Wagner, Kon-
rad Hörmann und Norbert Ganser. Damit belegte die AH zum Abschluss 
der Saison einen guten dritten Tabellenplatz. 

 

Spieltermine der AH  

In den letzten Jahren traten wiederholt die gleichen Probleme für alle drei 
Vereine auf: 
Alle drei Vereine benötigen zur Bildung der Großfeldmannschaften die 
Spielgemeinschaft mit den anderen Vereinen. Junge Fußballer beenden 
ihre Karriere, da sie nicht im Heimatverein spielen bzw. trainieren können. 
Zunehmender Spieler- und Trainermangel im Juniorenbreich. Abwerbung 
und Wechsel der Juniorenspieler zu anderen Vereinen. 
Um diese Probleme zu lösen, sind die Vereine natürlich auf die Unterstüt-
zung der Spieler, Eltern und der jeweiligen Trainer angewiesen. Nur ein 
gemeinschaftliches Miteinander hilft unseren Kindern/ Jugendlichen und 
dem Verein. 

25.07.2008 VfL Großkötz 19.00 Uhr A 

  Sommerpause      

05.09.2008 FC Straß 18.30 Uhr A 

06.09.2008 Turnier in Unterzeil-Reichenhofen 12.00 Uhr A 

12.09.2008 SG Günzburg/Leipheim 18.30 Uhr H (Waldstetten) 

19.09.2008   19.00 Uhr   

26.09.2008 TSV Blaustein  18.30 Uhr H (Ellzee) 
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Portrait  
 

Name:  
 

Jürgen Heine  
 

Alter:   
 

40 
 

Familienstand:    
 

Verheiratet, 2 Kinder  
 

Beruf:    
 

Arbeitsvermittler  
 

Hobbys:    
 

Familie, Fußball, Fasching  
 

Funktion im Verein:   
 

Trainer der ersten und zweiten Mannschaft  
 

Lieblingsverein:    
 

Borussia Mönchengladbach  
 

Lieblingsessen:    
 

Rindsrouladen  
 

Welche drei Dinge würdest du auf eine einsame Insel mitnehmen?  
 

-Keine Angaben - 
 

Mit wem würdest du gerne mal Essen gehen?  
 

Angela Merkel  
 

Wen bewunderst du und warum?  
 

Meinen Schwiegervater, weil er immer gut drauf ist und immer einen 
lockeren Spruch drauf hat  
 

Welche Musik bevorzugst du?  
 

AC/DC 
 

Welchen Traum würdest du dir gerne mal erfüllen?  
 

Ein Haus auf Elba  
 

Wie ist dein Lebensmotto?  
 

Wie Toyota: ĂNichts ist unmºglichñ 

Jürgen Heine  
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Bilder von Umsonst & Draußen  


